
Das erste Rheinseemotorschiff im Basler-Meerhafen (24. Juni 1936) 
 

Es war ein wahrhaft historischer Augenblick, als gestern Mittwoch gegen halb 7 Uhr im 
milden Glanz der Abendsonne unter der Johanniterbrücke das Rheinseemotorschiff 
„Bernina“ gesichtet wurde, das soeben nach neuntägiger Fahrt zum ersten Mal London 
direkt mit Basel verbunden und unsere Rheinstadt zum obersten Meerhafen gemacht hatte! 
Die Herzen Tausender, die in dichtem Kranz die Brücken und Ufer des Flusses besetzt hielten, 
schlugen der „Bernina“ , ihrem wackeren Kapitän Kwak  und ihrer Besatzung entgegen, und 
auf dem glizerndem Strom begrüsste eine kleine Flotte das stolze Schiff, das seine Ladung 
englischen Zuckers der Firma C. Czarnikow Ltd. London an Basels historische Landungsstätte 
brachte. Der grosse, mit Flaggen und bunten Wimpeln geschmückte Dampfer „Luzern“ , auf 
dem sich das Personal der Schweizerischen Schleppschifffahrtsgenossenschaft befand, und 
ein Güterboot der Rhenus A.G. waren zum festlichen Empfang mitten im Strom verankert, als 
die stahlgraue „Bernina“, gefolgt von ihrem treuen Begleiter „Rheinkontor I“ der die Reise als 
Sicherheitsboot ebenfalls mitgemacht hatte, unterhalb der mittleren Rheinbrücke erschien. 
 
 

 
 
 


